
 

 
 
 
 
 
 
 
Kreistagsfraktion Bündnis 90 / Die Grünen 
Josef- Ludwig-Straße 18, 65549 Limburg  
 
 

An den Vorsitzenden des Kreistages 
Herrn Joachim Veyhelmann 
Schiede 43 
65549 Limburg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
 

Sehr geehrter Herr Veyhelmann,  
 
Die Fraktion Bündnis 90/ Die GRÜNEN stellt folgenden Antrag für den nächsten 
Kreistag am 06.05.2022: 
 
Im Ausschuss für Soziales, Familien, Frauen, Senioren, Gesundheit und Sport wird 
über den Sachstand der Fortschreibung und Aktualisierung des dritten Altenhilfeplans 
von 01.2015 berichtet. 

 

Begründung: 
  
Senior*innenpolitik verdient als Querschnittsaufgabe in der Politik mehr Beachtung. 
Der demografische Wandel in unserem Kreis muss unbedingt aktiv gestaltet werden. 
Der aktuelle Altenhilfeplan ist im Januar 2015 verabschiedet worden. Die diesem Plan 
zugrunde liegenden Zahlen sind demzufolge aus 2014 oder früher, eine zuverlässige 
Bedarfsprognose und Planung kann so nicht erfolgen. Eine zeitnahe Neuauflage des 
Plans ist daher unbedingt erforderlich, um auch die aktuellen Entwicklungen durch 
Pandemie und Migration zu berücksichtigen. 
 
Es sind viele Fragen zu klären, z.B., wo müssen angesichts der aktuellen 
Entwicklungen neue Planungsschwerpunkte gesetzt werden? Wo gibt es 
Versorgungslücken, für die wir neue Angebote aufbauen müssen? Auf diese und 
weitere Fragen sollte eine Altenhilfeplanung Antworten geben und/oder 
Handlungsbedarfe aufzeigen.  
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In diesem Kontext sollte im Ausschuss beispielsweise berichtet werden über folgende 
Fragen: 
 

1. Wann ist mit der Neuauflage des Altenhilfeplans zu rechnen? 
2. Wie erfolgt die konkrete Einbindung und Beteiligung des Seniorenbeirates und 

anderer relevanter Institutionen des Landkreises in die Altenhilfeplanung? 
3. Wie erfolgen die Planung und Steuerung der Pflegeversorgung, auch für 

Migranten und Migrantinnen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Sabine Häuser-Eltgen 


